Kreis⸗ 


für den Kreis Marienburg Weſtpr. 


Erſcheint Mittwoch und Sonnabend Abend. 


Nr. 44. Marienburg, den 7. Juni. 1905. 


Landrätliche Bekanntmachungen. 


Marienburg, den 6. Inni 1905. Die Impfung für 1905 betreffend. 
Im Anſchluß an meine Kreißblatt-Verfügung vom 26. Mai 1905 (Kreisblatt Nr. 41) bringe ich nachſtehend die 
Impfpläue der Herren Impfärzte des 5. und 6. Impfbezirks zur öffenlichen Kenntnis. 


Namen der Ortſchaften, Zahl der | Tag, Datum und Stunde 
aus welchen die Kinder zur Impfung Me der Reviſton der 
und die 12jährigen Schulkinder zur einzelnen Geimpften und der 
Wiederimpfung zu geſtellen ſind Termine Wiedergeimpften 


Tag, Datum und 
Stunde 
der Impfung 


Impfſtation und Lokal 


Ampfbezirk Ur, 5. Impfarzt Dr. Hochmann, Marienburg. 
Donnerstag, 15. Juni, Freitag, 23. Juni, 
Nachm. 12 ¾ Uhr Altfelde, Gaſthaus 60 Erſt⸗ und 40 Wiederimpflinge von Alt 100 Mittags 12 Uhr 
felde, Notzendorf, Klettendorf, Pruppen⸗ 
dorf, Parwark, Reichfelde 


Freitag, 16. Juni, 


Vorm. 7½ Uhr Schadwalde, Schule | 20 Erſt⸗ und 20 Wiederimpflinge von 40 Vorm. 7½ Uhr 
Blumſtein und Schadwalde 

Vorm. 8 ½ Uhr Halbſtadt, Schule 16 Erſt⸗ und 12 Wiederimpflinge von 28 Vorm. 8 ½ Uhr 
Halbſtadt und Wiedau 

Vorm. 10 Uhr Sommeran, Schule 40 Erſt⸗ und 11 Wiederimpflinge von) 51 Vorm. 9¾ Uhr 
Sommerau, Sommerort, Rothebude 

Vorm. 11 ½ Uhr Fiſchau, ev. Schule 30 Erſt⸗ und 11 Wiederimpflinge von 41 Vorm. 11 Uhr 


Fiſchau, Flihanerfeld, Klakendorf, 
Khykoit, Schlablau 
Nachm. 12⅝ Uhr Katznaſe, Schule 15 Erſt⸗ und 14 Wiederimpflinge von 29 Nachm. 12% Uhr 
Katznaſe und Jonasdorf 
Nachm. 1⅝ Uhr Königsdorf, ev. Schule | 38 Erſt⸗ und 25 Wiederimpflinge von 63 Nachm. 1%, Uhr 
N Königsdorf, Königshof, Schönwieſe 


Ampfbezirk Ur. 6. Impfarzt Sanitätsrat Dr. Wilezewski-Marienburg. 


Freitag, 16. Juni, Sandhof Impfung der Impflinge v. Sandhof 70 Freitag, 23. Juni, 
Nachm. 2 Uhr Gaſthaus Peters Nachm. 2 Uhr 
Nachm. 3 Uhr 85 Impfung der Impflinge v. Lindenwald | 19 Nachm. 2½ Uhr 

u. Ciebenthal 
Nachm. 4 Uhr 5 Wiederimpfung der Schüler v. Sand-| 41 Nachm. 3 Uhr 
hof u. Lindenwald : 
Nachm. 5 Uhr Hoppenbruch Impfung der Impflinge v. Hoppenbruch! 46 Nachm. 5 Uhr 
Gaſthaus Werner \ 
Nachm. 6 Uhr 15 n der Schüler v. Hoppen⸗ 27 Nachm. 6 Uhr 
ru 
Mittwoch, 21. Juni, Warnau Impfung u. Wieberimpfung v. Warnauß 58 Mittwoch, 28. Juni, 
Nachm. 2 Uhr Schule u. Heubuden. Nachm. 2 Uhr 
Nachm. 3 Uhr Tragheim Impfung u. Wiederimpfung v. Trag. 22 Nachm. 3 Uhr 
Schule heim u. Kamiake 5 
Nachm. 4½ Uhr Gr. Leſewitz Impfung von Herrenhagen, Irrgang, 44 Nachm. 4 Uhr 
Gaſthof Janzen. Kl. u. Gr. Leſewitz. 
Nachm. 6 Uhr 3 Wiederimpfung von den Wiederimpfl. 24 Nachm. 5 Uhr 
der Gr. Leſewitzer Schulen. 
Nr. 2. Marienburg, den 5. Juni 1905. Polizei des Zentralviehhofes einzuholen. Vielfach find auch 


Nach einer Anzeige des Poltzeipräſidenten zu Berlin iſt | die auf Sperrviehſendungen bezüglichen Anfragen verſpätet ein⸗ 
es in letzter Zeit wiederum mehrfach unterlaſſen worden, bei] gegangen oder an die falſche Adreſſe ſo namentlich häufig an 
Sperr viehſendungen nach dem Berliner⸗Zeutralviehhofe die Schlachthofdirektion und an das Königliche Poltzei⸗Präſtdium, 
die vorherige Elnverſtändniserklärung der Königlichen Veterinär- | anſtatt an die Veternlär⸗Polizet des Zentralviehhofes gerichtet 


worden. Da die Veterntär⸗Polizei in ſolchen Fällen meiſt nicht 
in der Lage iſt, die zur Verhütung von Seuchenverſchleppungen 
erforderlichen Schutzmaßregeln rechtzeitig zu treffen, mache ich 
den Ortspoltzeibehorden des Kreiſes die genaueſte Beachtung 
meiner Rreisblattverfügung vom 20. April 1903 zur Pflicht. 
Jede Uebertretung wird fortan disziplinariſch geahndet werden. 


Nr. 3. Marienburg, den 31. Mai 1905. 

Am 20, d. Mts., abends ca. 5 Uhr, hat ſich eine 
fremde männliche Perſon im Wagen der Kleinbahn 
auf dem Bahnhofe in Schöneberg erhängt. 

Die Leiche mißt 1,77 m, iſt ca. 24 Jahre alt, hatte 
dunkelblondes kurz geſchnittenes Haar, einen ſchwarzen Schnurr⸗ 
bart und unter dem rechten Ohr eine Narbe. Dieſelbe war 
bekleidet mit dunkler Tuchjacke und Hoſe, Ledergamaſchen, 
weißleinenem Hemd, karierter Blonfe und ſchwarzem Filzhut. 

Es wird erſucht hierher Anzeige zu erſtatten, falls über 
die Herkunft der Perſon etwas bekannt oder zu ermitteln iſt. 


Nr. 4. Marienburg, den 3. Juni 1905. 

Mit Bezug auf die Beſtimmung in 8 5 der Feuerlöſch⸗ 
ordnung für die ländlichen Ortſchaften des Kreiſes vom 24. 
März 1884 werden die Herren Amtsvorſteher erſucht, die 
Feuerſpritzen und ſonſtizen Löſchgerätſchaften ihres Bezirks einer 
Prüfung zu unterzieben und von dem Ergebnis derſelben bis 
zum 1. Juli d. Js. hierher Bericht zu erſtatten. 


Nr. 5. Marienburg, den 2. Mai 1905. 
Es ſind gewählt und beſtätigt worden: 
a. zu Gemeindevorſtehern: 
. Hofbeſitzer Julius Claaſſen⸗Tiergartsfelde, 
. Gutsbeſitzer Ferdinand Tornier⸗Jonas dorf. 
b. zu Schöffen: 
„ Hofbeſitzer Ernſt Janzen⸗Thiergartsfelde, 
. Beſitzer Guſtav Kolmſee⸗Kuckuck. 
e. zum ſtellv. Schöffen: 
Beſitzer Gottfried Woelke⸗Cronsneſt. 


Nr. 6. Marienburg, den 3. Juni 1905. 
Durch Erlaß des Herrn Ober⸗Präſtdenten der Provinz 
Weſtpreußen vom 26. Mai d. 38. iſt der Hofbefier J. Welke 
zu Bärwalde zum Amtsvorſteher für den Amtsbezirk 
Baarenhof auf eine fernere Dauer von 6 Jahren ernannt 


worden. 
Der Vorſitzende des Kreis⸗Ausſchuſſes. 


Nr. 7. Marienburg, den 31. Mat 1905. 
Der nächſte Termin zur Prüſung von Hufſchmieden 
vor der ſtaatlichen Prüfungskommiſſton in Danzig iſt auf 
Donnerstag den 20. Juli d. Js. 


— 


feſtgeſetzt. 

Meldungen zur Prüfung ſind unter Belfügung eines 
Taufſcheines und der Ausweispapiere über die zurückgelegte 
Lehr⸗ bezw. Geſellenzeit bis zum Donnerstag den 22. Jani 
d. Is. an den Vorſitzenden, Departementstierarzt Preuße in 
Danzig, einzureichen. 


Nr. 8. Marienburg, den 31. Mat 1905. 
Der Herr Oberpräfident der Provinz Weſtpreußen hat 
genehmigt, daß von dem Miſſionsverein der evangeliſchen 
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Nr. 2. 


Brüdergemeinde in Danzig im Oktober d. Is. eine Verloſung 
von weiblichen Handarbeiten zum Beſten der Heidenmiſſion 
veranſtaltet wird und daß 1000 Loſe zum Preiſe von 50 5 
für jedes einzelne Los im Regierungsbezirk Danzig unter den 
Mitgliedern der Brüdergemeinde und den ihr befreundeten 
Kreiſen ausgegeben und vertrieben werden. 


Nr. 9. Marienburg, den 30. Mai 1905. 

Unter den Pferden der 4. Batterie, Feldartillerie⸗Regts. 
Nr. 72 Hochmeiſter in Danzig, iſt die Vruſtſeuche ausge⸗ 
brochen. 


Bekanntmachungen anderer Behörden. 


Nr. 1. An Stelle des dem öffentlichen Verkehr ent. 
zogenen Weges Kl. Leſewitz⸗Halbſtadt iſt ein Interims⸗ 
weg hergeſtellt, welcher aber nur für leichtes Fahrwerk be⸗ 
nutzbar iſt. Schwere Fuhrwerke haben die Wege über 
Lindenau bezw. Schadwalde zu benutzen. 
Gr. Leſewitz, den 3. Juni 1905. 
Der Amtsvorſteher. 


Nachdem unter den Schweinen des Käferet- 
pächters Lütolf in Fiſchaun die Rotlaufſeuche erloſchen und 
die vorgeſchriebene Stalldesinfektion vorſchriftsmäßig ausge⸗ 
führt iſt, werden die angeordneten Schutz⸗ und Speermaßregeln 
hiermit aufgehoben. 

Fiſchan, den 31. Mai 1905. 
Der ſtellvertretende Amts vorſteher. 


Nr. 3. Unter den Schweinen des Hofbefiger8 Hermann 
Dyck in Bärwalde iſt die Rotlaufſeuche ausgebrochen. 
Die Stallſperre wird hiermit angeordnet. 
Bärwalde, den 3. Juni 1905. 


Der Amts vorſteher. 


N Wegen Ausbruches der Schweineſeuche 
wird über das Gehöft des Molkereipächters Zimmerli in 
Palſchau die Gehöftsſperre verhängt. 
Pordenau, den 5. Juni 1905. 
Der Amtsvorſteher. 


Nr. 5. Unter dem Schweinebeſtande der Käſerei 
Eichwalde iſt die Schweineſeuche ausgebrochen. 
Schutz⸗ und Sperrmaßregeln find angeordnet. 

Trampenau, den 1. Juni 1905. 

; Der Amtsvorſteher. 


Nr. 6. Nachdem die Schweineſeuche in der Käſerei 
Jonasdorf erloſchen iſt und die Desinfektion ausgeführt iſt, 
werden die Sperrmaßregeln aufgehoben. 
Schönwieſe, den 30. Mat 1905. 
Der Amtsvorſteher. 


Nr. 7. Unter dem Schweinebeſtande des Käſereibe⸗ 
ſitzers Froeſe in Cronsneſt iſt Schweineſeuche amtlich feſtge⸗ 
ſtellt. Die geſetzlichen Schutz und Sperrmaßregeln find 
angeordnet. 
Campenan, den 31. Mai 1905. 
Der Amts vorſteher. 


Druck von O. Halb ⸗Rarienburg. 


